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In einer Polemik gegen die Moskauer Zeitung
konstatirt die Nordd Allg Ztg daß das Gerücht wo
nach gelegentlich des Kaiserbesuchs in Petersburg der Ab
schluß eines Handelsvertrags zwischen Deutschland und
Rußland im Princip beschlossen sei einfach aus der Luft
gegriffen ist Ein solcher Vertrag sagt die Norddeutsche
ist von Deutschland nicht angeregt worden und wird auch
nicht angeregt werden denn die ökonomische Freiheit
welche Rußland nach der Moskauer Zeitung gegen
deutsche Angriffe vertheidigen soll ist für die deutsche
Wirthschaftspolitik gerade Rußland gegenüber ein Erfor
dcrniß von größter Bedeutung und es liegt nicht in der
Absicht Deutschlands sich diese Freiheit durch den Ab
schluß eines Handelsvertrages zu verkümmern

Ueber den Empfang des Kaisers in Kopenhagen
hat seiner Zeit der Figaro einen Bericht gebracht der
einen unbedeutenden deutschfeindseligen Skandal in der ge
hässigsten Weise zu einer Demonstration der ganzen Be
völkerung aufbauschte Der betreffende Bericht ist auch in
Deutschland gewiß von Vielen gelesen worden aber hier
hat sich Niemand weiter darüber aufgehalten weil Jeder
mann weiß daß Lügen und Verleumden das eigentliche
Handwerk des Figaro ist Aber in Kopenhagen hat
die Schmach der Ungastlichkeit die der Stadt nachgesagt
wurde mit Recht geärgert und bei der Diskussion dur
über ist zufällig der Verfasser jenes lügenhafien Berichts
entdeckt worden Zuerst hatte Politiken angedeutet daß
ein Mitarbeiter des Dagbladet der früher Korrespon
dent des Figaro gewesen ist der Verfasser dieses Be
richtes sei dies wurde jedoch auf S Bestimmteste vom
Dagbladet demmtirt Darauf schrieb ein geachteter

Kopenhagener einen Brief an die Nationaltidende wo
rin er folgendes erzählt

Am Tage der Ankunft des deutschen Kaisers ging ich mit
meiner Familie nach Fredericksborg als ich von einer deutschen
Dame die mich um den Weg nach der Stadt fragte angeredet
wurde Ich gab ihr Bescheid und fragte sie ob sie die Ankunft
ihres Kaisers ehcn wollte Die Frage schien ihr nicht zu ge
fallen und sie protestirte dagegen daß Kaiser Wilhelm ihr
Kaiser sei Es zeigte sich daß sie eine Hannoveranerin war
und sie wollte daher wie sie sagte mit dem Preuß Könige
nichts zu thnn haben Sie erzählte weiter daß ihr Bruder
der auch aus Hannover sei sich in Kopenhagen als Korrespon
dent des Figaro aufhalte und daß er dem Blatte Bericht
erstatten sollte über den schlechten Empfang welcher dem Kaiser
ganz sicher in Kopenhagen zu Theil werde Die Dame nannte
sowohl ihren als ihres Bruders Namen und hierauf entfernte
sie sich

Das Marineverordnungsblatt veröffentlicht nach
stehende Kabinetsordre Sr Maj des Kaisers

Ich habe bei Meiner Reise nach Rußland Schweden und
Dänemark Veranlassung genommen einen größeren Theil Mei
ner in Dienst gestellten Schiffe und Fahrzeuge zu besichtigen
und zur Begleitung auf diesen Fahrten heranzuziehen Mit
lebhafter Befriedigung habe Ich hierbei gesehen daß Führung
Dienstbrtrieb und Manneszucht in Meiner Marine mit vollster
Hingebung gehandhadt werden und daß die Erscheinung Mei
ner Schiffe in fremden Häfen geeignet war sie die anerkennende
Beurtheilung des Auslandes finden zu lassen Gern spreche
Ich daher Meinen kaiserlichen Dank aus den Admiralen Kom
mandanten Offizieren und Mannschaften Meiner Manöverflotte
im Besonderen auch dafür daß bet der Zusammengehörigkeit
von 10 Schiffen zu fast dreiwöchiger Fahrt keinerlei Zwischen
fälle eingetreten sind welche die gestellte Aufgabe in ihrer ge
wissenhaften Ausführung hätten beeinträchtigen können Ich
vertraue daher daß Schiffe und Fahrzeuge welche unter Mei
nen Augen einen Theil ihrer Uebungsperiode mit so gutem
Erfolge abfolvirt haben auch allen ferneren Aufgaben dersel
ben bis zum Schlüsse zu Meiner Zufriedenheit entsprechen wer
den An Bord Meiner Nacht Hohenzollern Kiel den 31
Juli 1888

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung schreibt
offiziös

Das Berliner Tapeblatt bringt in seiner Morgenausgabe
einen Artikel Moltke Waldersee der von thatsächlich falschen
Voraussetzungen ausgehend zu falschen Schlußfolgerungen ge
langt und die Anmaßung des Blattes über die Befähigung
hochgestellter Generäle zu urtheilen und Vorschläge über deren
Verwendung zu machen sls ebenso dreist wie unbegründet
kennzeichnet

Der Artikel des Berl Tagebl zieht eine Parallele
zwischen Moltke und Waldersee und urtheilt über letzteren
ziemlich abfällig Außerdem stellte derselbe in Aussicht
daß nach und nach 9 Generale der Infanterie oder Ka
vallerie iowie 9 Generallieutenants bis gegen Ende d I
in den Ruhestand treten oder zum Theil anderweitig ver
wendet werden würden Dasselbe gelte von einer beträcht
lichen Zahl aus der Charge der Generalmajors Gene
rallieutenant von Hahnke soll zum Nachfolger des Kriegs
ministers bestimmt sein welch letzterer das 1 Armee
korps erhalten solle An die Stelle des Generallieute
nants van Hahnke als Chef des Militärkabinets soll Ge
neralmajor von Brauchitsch treten Inwieweit sich die
offiziöse Notiz der Norddeutschen auf diese angekündigten
Personalveränderungen bezieht läßt sich daraus nicht er
kennen

Die halbamtlichen Berl Polit Nachr bringen heute
folgende Mittheilung

In den letzten Wochen sind bekanntlich bedeutende Perso
nal Veränderungen in den höheren militärischen
Chargen vor sich gegangen Dadurch ist es bereits bewirkt
daß jetzt schon Generalmajors mit einem Patente vom Herbst

1885 zu Führern von Divisionen ernannt worden sind wäh
rend sonst mindestens fünf Jahre zu vergehen pflegten ehe die
Brigade Kommandeure zur Division heran waren Am auf
fallendsten ist jedoch der Sprung welchen durch die neuesten
Beförderungen die etatsmäßigen Stabsoffiziere der Infanterie

die Oberstlieutenants gcmacht haben Es sind hier
Oberstlieutenants mit einem Patente vom Juni 1886 zu Regi
ments Führern ernannt worden also nach nur zweijährigem
Verbleibe in der Oberst Lieutenants Charge während sonst
hierfür durchschnittlich fünf Jahre gerechnet wurden Da aber
die Serie der Beförderungen noch lange nicht abgeschlossen sein
dürste sondern nach Einführung des neuen Exerzierreglements
für die Infanterie voraussichtlich noch sehr zahlreiche personale
Veränderungen vom Stabsoffizier aufwärts zu erwarten sind
so ist jetzt schon mit Sicherheit vorauszusehen daß binnen
Jahresfrist unsere Armee eine gewaltige Steigerung ihrer
Kriegsbrauchbarkeit durch eine durchgreifende Verjüngung ihrer
höheren Chargen erfahren haben wird

Anläßlich der Erörterungen welche seitens der Presse
in den letzten Wochen speziell über die Mittelparteien ge
pflogen worden unterwirft die Nationallib Korrespon
denz das Verhältniß der Nationalliberalen zu den wnter
links stehenden Liberalen einer Prüfung und führt als
Gründe warum sich zwischen beiden Parteien eine klare
Scheidung vollzogen Folgendes an

Das Verhalten der deutschfreisinnigen Partei ist seit ihrem
Bestehen ein derartiges gewesen daß an eine gemeinsame Ope
rationslinie zwischen derselben und den Natiönalliberalen gar
nicht gedacht werden konnte Die erbitterte Feindschaft mit
welcher sich diese beiden Parteien an den meisten Punkten be
kämpften ging nicht aus Persönlicher Animosität sondern aus
der grundverschiedenen Stellung zur praktischen Politik und
speciell zum Fürsten Bismarck hervor Grade darin daß die
Nationalliberalen den letzteren zusammen mit den konservativen
unterstützt haben liegt das unterscheidende Merkmal zwischen
ihnen und den Deutschfreisinnigen Die Scheidung war somit
durch die Thatsachen deutlich gegeben Andererseits ist zu be
achten daß sich in den Bevölkerungskreisen in welchen ein
Theil der deutschfreisinnigen Partei biher seinen Boden hatte
im Augenblick eine Klärung vollzieht deren Tragweite noch
nicht abzusehen ist Es ist ja kein Geheimniß daß die ehema
ligen Seeessionist n ihr Dasein von einer Hoffnung fristeten
die in weiten Schichten blendend und bestechend wirkte Wenn
sie sich eine Zeitlang in die Gefolgschaft des Führers der radi
kalen Negation begaben so geschah es in der Voraussetzung
daß dies nur ein kurzer Uebergangszustand sein werde bis zu
dem Momente wo sie als eigentliche Regierungspartei in Thä
tigkeit treten würden Diese Voraussetzung ist nunmehr hin
sällig geworden die Hoffnung von welcher die Secession lebte
hat sich nicht verwirklicht Da ist es sehr natürlich wenn sich
zahlreiche Wähler die Frage vorlegen ob sie es unter den ver
änderten Verhältnissen noch verantworten könnten eine Partei
zu unterstützen welche auf absehbare Zeit die Regierungspolitik
im Bunde mit dem Centrum immer nur bekämpfen wird oder
ob es ihren Ueberzeugungen nicht besser entspricht wenn sie
sich der gemäßigt liberalen Partei anschließen und dadurch das
Gewicht verstärken welches dieselbe für die parlamentarische
Beeinflussung der Regierung in die Wagschale zu werfen ver
mag Die nanonalliberale Partei hat em sehr selbstverständ

l6 In der Mühle
Erzählung von M Rupp

Ja heute Morgen die Trennung von ihm hat mir
das Herz schwer gemacht er ist ein so guter edler Mensch
und viele Erinnerungen an eine glückliche Zeit welche
niemals wiederkehrt verbinden uns In Ihrem Alter
Rosine weiß man noch von keiner Vergangenheit man
lebt nur der Gegenwart

Ich habe mit meinem Vater vor dem Sterbebett meiner
Mutter gestanden habe ihre lieben treuen Augen sich für
immer schließen sehen das ist eine Vergangenheit die
ihren Schatten auch in die Gegenwart herüber wirft Wir
können trotz aller Heiterkeit der letzteren tief im Grunde
unseres Herzens das Weh einer vergangenen Zeir empfin
den Ich hätte unserer alten Schwarzwälder Uhr die ich
von klein auf wie einen Menschen lieb hatte zürnen können
daß sie in meiner Mutter Sterbestunde nicht stille stand
sondern ihren gleichmäßigen Gang ging Verzeihen Sie
Herr Graf daß sich mein kindisches Herz so vor Ihnen
ansspricht aber Sie haben ja die Mutter auch frühe ver
loren und ich meine immer daß wir uns im Schmerz
mit den Höchst und mit den Niederststehenden Eins
fühlen können weil in solchen Augenblicken Jeder nur
Mensch ist und seine Stellung in der Welt für ihn ver
schwindet

Gott Lob daß es solche Augenblicke giebt Rosine
und daß ihre Errungenschaft oft sogar den Schmerz über
winden hilft Wir sind in trübe Gedanken gekommen

Das Mädchen blieb stehen Es ist Zeit daß ich um
kehre der Vater wird nach mir ausschauen Meinen
Wunsch daß Ihnen Ihr einsam gewordenes Schloß bald
wieder zu einer glücklichen Heimath wird war ich neulich
zu schüchtern vor den vielen Leuten auszusprechen Herr
Gras nehmen Sie ihn jetzt noch von mir an

Ich danke Ihnen dasür von ganzem Herzen Rosine
Langsamen Schrittes ging Gras Halden dem Schlosse

zu Er sah heute nicht der Sterne Funkeln noch hörte
er der Nachtigall sehnsüchtig Liebeslied er dachte an

ein fernes Grab an die vornehme Braut und die stille
Mühle

Im Pfarrhaus saßen im behaglichen Wohnzimmer der
Pfarrer und die Pfarrerin plaudernd beisammen ohne daß
durch ihre Meinungsverschiedenheit die Gemüthlichkeit be
einträchtigt worden wäre

Weißt Du Alte sagte der Eheherr daß ich gegen
wärtig oft Deinen Vorurtheilslosen Blick und Dein gutes
Herz vermisse und Du mir den Beweis lieferst daß auch
Du unter die Zahl derjenigen Mütter gehörst denen nach
meiner Ansicht die Verheirathung der Tochter viel zu viel
zu schaffen macht Weil Du siehst daß das Herz unseres
Vikars sich mehr Rosinen als unserer Elise zuwendet bist
Du ungerecht gegen jene ist das edel Malwine
Unser Kind ist herzensgut und besitzt hinreichend Verstand

um eine ganz tüchtige Pfarrerin zu werden aber daß
Rosine nicht allein viel hübscher sondern auch geistig be
deutender ist kann auch von der Eltern Schwäche nicht
übersehen werden

Meine selige Mutter hat ihren vielen Kindern in Wort
und Beispiel die Lehre gegeben sich ja vor jenem Fami
lien Egoismus wie Friedrich Perthes es so bezeichnend
innnt zu hüten und wenn sich derselbe auch hauptsächlich
in größerer und streng für sich lebender Familie breit
macht so sehe ich doch an uns daß ihm auch im kleinen
Kreis eine Stätte werden kann Wir sind nach meines
Vaters Tod so viel in der Welt herumgestoßen worden
daß wir durch unsern geringen Grad von Selbstzufrieden
heit viel Verletzendes leichter ertragen konnten Wenn
Elise nicht unsern Vikar bekommt Alte so ist s vielleicht
ein Anderer und im schlimmsten Fall wäre denn das
Unglück so groß wenn sie weder eine Pfarrerin noch eins
andere Frau würde

Um s Himmels willen Eberhard eine alte Pfarr
jungfer die nicht mehr als was knapper Lebensunterhalt
erheischt besitzt Welch bedauernswerthes Schicksal
träfe unser Kind das wie geichaffen für eine Pfarrerin
und weit tauglicher dafür ist als Rosine

Der Pfarrer wurde einer Antwort enthoben da ihm

daß eintretende Dienstmädchen meldete daß Jemand seine
warte

Grüß Gott Urse empfing er in seinem Studirzimmer
die Angekommene welcher er herzlich die Hand drückte
das war gestern ein harter Tag für Euch

Ja Herr Pfarrer antwortete diese aber nur um
zu danken nicht um zu klagen komme ich heute zu Ihnen
ja tausendmal danke ich Ihnen für Alles was Sie an
den Gestorbenen Mann und Kindern und an mir gethan
haben Gott vergelte es Ihnen und lasse Ihnen seine
Gnade hier und dort reichlich dafür zu Theil werden

Schon gut Urse ich wäre ja kein rechter Diener
Gottes wenn ich eines der vornehmsten Gebote des Herrn
Liebe Gott vor allen Dingen und deinen Nächsten wie

dich selbst nicht zu erfüllen streben würde
Aber jetzt habe ich noch etwas auf dem Herzen Herr

Pfarrer sagte schüchtern die Frau
So redet nur Urse
Soll ich das mir allein noch übrig gebliebene Kind

auch fernerhin in die katholische Kirche eines andern Orls
sch cken da doch jetzt der katholische Vater und die Ge
schwister todt sind und es Niemanden mehr hat als die
evangelische Mutter Was Sie mir rathen Herr Pfarrer
das will ich thun

Euer Kind ist katholisch getauft Urse ist seither mit
Vater und Geschwistern in die katholische Kirche gegangen
Euer Mann ist als guter katholischer Christ und als
braver Mensch gestorben ich sehe keinen Grund Euer
Kind der katholichen Kirche ab und der unsrigen zuzu
führen ein anderes ist es wenn dasselbe später den
Wunsch hätte den Glauben seiner Mutter anzunehmen
bei seiner vorhandenen Begabung wird es einst selbst für
sich zu entscheiden wissen Erziehet Euer Kind wie Ihr
es seither in Gemeinschaft mit Eurem Mann thatet zum
Guten das ist die Hauptsache Im Himu el wird nicht
gefragt ob Katholik oder Protestant und es gilt vor des
Höchsten Thron ganz gleich in welcherlei Religionsaus
übung ein treu erfülltes Tagewerk vollbracht worden ist

Jetzt bin ich ruhig Herr Pfarrer und danke geho sam
für Ihren Rath



licbes Interesse daran die Nngliederung derartiger zur alten
Fahne zurückkehrender Elemente zu erleichtern

Einen mahnmden Hinweis auf die praktischen Ge
setzgebungssrogen der nächsten Zukunft begegnen wir in
dem Bericht den der konservative Abg Dr Ändrae dieser
Tage seinen Wählern erstattete und worin er als drin
gende Aufgabe für die nächste Legislaturperiode die Ein
führung einer Landgemeindeordnung bezeichnet auch die
gerechtere Regelung der Einkommensteuer in nähere Aus
sicht stellt Es kann der Wahlbewegung bemerkt hierzu
die Nationallib Corresp nur förderlich sein wenn diese
von nationalliberalen Organen seit Monaten in erster
Reihe erörterten Fragen endlich auch auf der Gegenseite
gründlich in Betracht genommen werden

General a D Boulanger ist bekanntlich auf die
herrschenden Persönlichkeiten und Parteien der französischen

Republik so schlecht als möglich zu sprechen Er schieb
ihnen die ganze Schuld zu daß Frankreich seine alte Macht
und Glanzesfülle noch nicht zurückgewonnen hat wie es
jedenfalls geschehen wäre wenn man ihm dem General
a D und Anwalt der Verfassungsrevision nur freie Hand
gelassen hätte Die Republikaner sind aber twas miß
trauische Leute Sie erkannten in dem Verkündiger der
neuen Heilslchre alsbald den Bramarbas mit dem staats
streichlerischen Pferdefuß und bezeigten keine Neigung den
Teufel durch Beelzebub austreibcn zu lassen So hat denn
Herr Boulanger den Republikanern entrüstet den Rücken
gekehrt und sich ganz und gar dem Ultramontanismus und
Bonapartismus in die Arme geworfen Mit Hülfe dieser
Faktoren die in den am nächsten Sonntag zur Wahlurne
berufenen Departements sehr ansehnlich vertreten sind hofft
nun der brave General seine letzthin erlittenen Scharten
auszuwetzen dem kläglich in die Brüche gegangenen Re
visionsseldzuge wieder aufzuhelfen Ob ihm das gelin
gen wird muß einstweilen dahingestellt bleiben sicher dürfte
aber so viel sein daß das persönliche Prestige Boulan
ger s bezw die mehr als bescheidenen Reste desselben durch
die Bereitwilligkeit womit sich der Mann unter die Vor
mundschaft der Ultramontanen und Bonapartisten begiebt
nicht gewinnen wird Wenn also der Boulangismus am
nächsten Sonntag wieder aufleben sollte so dürste dies in
erheblich veränderter Form der Fall sein

Zur Frage der Stellung der Kreisschulinspektoren
zu den Stadtschuldeputationen hat der Kultusminister
kürzlich eine Verfügung erlassen in welcher er den Wunsch
ausdrückt daß die Kreisschulinspektoren bei allen das städti
sche Schulwesen betreffenden Anordnungen sich m steter Fühl
ung mit den Stadtschuldeputationen halten zumal wo der Kreis
schulinspektor am Orte wohnt und daher m der Lage ist an
den Sitzungen der Stadtschuldeputation regelmäßig Theil zu
nehmen Der Kreisschulinspektor wird dabei so heißt es in der
Verfügung weiter Gelegenheit haben alle wichtigeren Orga
nisationssragen insbesondere etwaige Mängel die ihm bei den
Revisionen entgegengetreten sind mit der Stadtschuldeputation
zu besprechen aber seine Stellung in diesen Sitzungen der
Stadtschuldeputation ist keineswegs derart daß er in diesen
zu seiner Kompetenz gehörigen Anordnungen von den Mitglie
dern der Deputation überstimmt werden könnte wie es ihm
auch unbenommen bleiben muß geeigneten Falles seine Maß
nahmen ohne vorherige Erörterung mit der Schuldeputatiou
zu treffen Wo dies ausnahmsweise geschieht wird der Kreis
schulinspektor allerdings der Stadtschuldeputation von der ge
troffenen Bestimmung Kenntniß zu geben haben und gilt dies
namentlich auch vo i dem Falle disziplmarer Anordnungen
welche er zu treffen für nöihig erachtet Was die in inneren
Angelegenheiten an die Schuldeputation zu erstattenden Berichte
betrifft fv weist der Minister darauf hin daß die Beförderung
der Berichte durch die Hand des am Orte wohnenden Kreis
schulinspektors den Vortheil bietet Rückfragen zu erübrigen und
daß in schleunigen Sachen jedenfalls dieser Weg zu wählen ist
um unliebsame Verzögerungen zu vermeiden

Das arme Weib verließ getröstet das Pfarrhaus und
der Pfarrer trat wieder bei seiner Gattin ein die er im
freundlichen Gespräch mit dem Vikar fand während Elife
den Tisch zum Abendessen deckte Später saßen sie Alle
still befriedigt um den runden Tisch und schöpften aus
den Perlen der Goethe schen Tasso Dichtung welche der
Vikar nicht mit klangvoller Stimme aber mit Verständ
niß vorlas hohen Genuß

IV
Müller Klaudins war in der ganzen Umgegend nicht

nur als ein reicher sondern auch als ein wohlthätiger
Mann bekannt aus dessen Haus viel in die Hütten der
Armuth gebracht wurde Heute war der Todestag seiner
Frau an welchem der Nothleidenden immer noch besonders
gedacht wurde und Rosine deshalb an manchen Orten
mit Gaben einkehrte Obgleich Thalheim ein wohlhabender
Ort war so fehlte es trotzdem nicht an Gelegenheit zum
Geben In einem kleinen Häuschen bei einer kranken Frau
traf sie den Vikar der sich ihr in seiner bescheidenen Art
als Begleiter zum alten Schulmeister auf den Berg hin
auf wohin sie noch zu gehen hatte anbot Sie erzählte
ihm unterwegs wie es der Gedenktag von ihrer Mutter
mit sich brächte deren Lehrer der alte Schulmeister ge
wesen sei

Leider besitze ich sagte der Vikar keine Erinnerung
an ein glückliches Elternhaus denn ich wurde bei Fremden
erzogen den Vater habe ich kaum die Mutter gar nicht
gekannt

Da mag ich es Ihnen doppelt gönnen Herr Vikar
erwiderte Rosine daß Sie bei Pfarrer Herwigs in ein
so schönes Familienleben kamen

Das erkenne ich auch dankbar an denke aber dennoch
über dasselbe hinaus und ersehne mir eine eigene glückliche
Heimath in welche ich Sie Fräulein Rosine als deren
höchsten heiligsten Schmuck einführen möchte denn ich
liebe Sie aus ganzem Herzen Unbewußt waren sie
Beide stehen geblieben und mit dem Ausdruck unverhohle
nen Erstaunens in den lieblichen Zügen schaute des
Müllers schönes Kind in das erregte Antlitz seines Be
gleiters

Der deutsche Verein für öffentliche Gesundheitspflege hält in den Tagen vom 13 bis 16 September
d I in Frankfurt a M seine 14 General Versammlung ab
Auf der Tagesordnung derselben steht u A die Besprechung
über Maßregeln zur Erreichung gesunden Wohnens
Die Thesen der dazu bestellten Referenten Ober Bürgermeister
Dr Miguel und Ober Baurath Professor Banmeister
verlangen den Erlaß ein s einheitlichen Gesetzes zur Beseitig
ung der Mißstände im Wohnungswesen für ganz Deutschland
oder mindestens für die Einzelstaaten und wünschen daß dieses
Gesetz unter Abänderung der bestehenden Banordnungen ein
mal die im Interesse der Herstellung gesunder Wohnungen bei
Neu und Umbauten zu stellenden Mindest Ansorderungen vor
schreiben daß es sodann das Bewohnen unzweifelhaft ungesun
der Wohnungen verbieten und unter den nöthigen Garantien
für die Eigenthümer zur Durchführung dieses Verbots den
Polizei und Kommunalbehörden genügende Besuauiffe ein
räumen insbesondere die Beachtung der baupolizeilichen Zweck
bestimmungen bei der Benutzung der Lokalitäten sichern müßte
und daß es drittens und vor Allem die gesundheitswidrige
Ueberfüllung der Miethswohnungen und die übermäßige Ver
ringerung des Luftraumes namentlich in Schlafstellen zu ver
hindern geeignet sei Außerdem werden in der genannten Ver
sammlung zur Besprechung gelangen die örtliche Lage der
Fabriken in den Städten die Straßenbefestigung und Straßm
reinigung Bau Einrichtung und Lage der Krankenhäuser und
die Erfahrungen welche mit den in den letzten Jahren errich
teten Klärvorrichtungen städtischer Abwässer gemacht worden
sind

MeMphWe NschciHtW
Wiesbaden 16 August Der Prinz von Wales und die

Landgräfin von Hessen trafen am Nachmittag hier ein um
dem König von Dänemark einen Besuch abzustauen und
kehrten Abends wieder nach Homburg resp nach Rumpen
heim zurück

München 16 August Den Neuesten Nachrichten zufolge
sind gestern m Lindaa drei schweizerische Schmuggler bei dem
Ausladen mehrerer Centner sozialdemokratischer Schriften und
der neuesten Auflage des Socialdemokrat aus einem mit
Mühlsteinen bcladenen Segelschiffe betreten und festgenommen
worden

Rom 16 August Der deutsche Botschafter Graf Solms
ist heute auf Urlaub nach Deutschland abgereist

Paris 16 August Nach einer hier eingegangenen amtlichen
Meldung aus Cayenne brach in der Nacht vom 12 zum 13
d Mts daselbst eine Feuersbrunst aus welche fast den
ganzen kommerziellen Stadttheil in Asche legte Der Feuer
schaden wird auf zehn Millionen geschätzt Aus Kairo wird
gerüchtsweise gemeldet die Anhänger des Mahdi hätten Gondar
niedergebrannt

Paris 16 August Auch in Abbi ville wo Boulanger heute
Vormittag eintraf kam es zn öffentlichen Kundgebungen und
da die Anhänger Boulangers Widerspruch fanden zu tumultu
arischen Auftritten Boulanger begab sich nach dem Friedhof
um auf dem Grabe des Admirals Courbet einen Kranz nieder
zulegen der Friedlzok war indeß von Truppen und von der
Polizei bewacht welche nur Boulanger allein den Eintritt in
den Friedbof gestattete B im Wiederheraustreteu aus dem
Friedhoie bielt Bonlancer an die vor demselben versammelte
Volksmenge eine Rede in deren Verlaufe ein so heftiger Tmnu t
entstand daß die Polizei einzuschreiten genöthigt war Mehrere
Personen wurden verhaftet

Paris IS August Nach dem Bankett in Amiens bei
welchem Boulanger gegen den Parlamentarismus sprach be
gab sich derselbe nach Doullens wo es ebenfalls zu tumultua
rifchen Kundgebungen kam Es erfolgten mehrere Verhaf
tungen

Petersburg 16 August D österreichisch ungarische Bot
schafter Graf Wolkemtei ist heute aus seinem Ur
laube zurückgekehrt

Kaiser Wilhelm wahrte gestern der Einweihung des
Prinz Friedrich Karl Denkmals in Frankfurt a O bei
von wo der Monarch gegen 4 Uhr Nachmittags in Ber
lin wieder eintraf und alsbald nach Potsdam zur Begrüß

Haben Sie keine Antwort für mich Rosine
Ich möchte Ihnen nicht wehe thun Herr Vikar aber

doch muß ich wahrhaft sein ich kann Ihre Frau nicht
werden Um meinen Vater und meine Heimath zu ver
lassen müßte ich einem Herzen einen solchen Reichthum
von Liebe entgegen bringen können wie ich ihn mir gar
nicht denken kann so wie ich jetzt empfinde Der andere
Fall steht vor mir selbst nicht klar genug als daß Sie
mich verstehen könnten aber ich meine wenn man sich
ohne die rechte Liebe einem Mann verbände müßte man
zuvor unglücklich gewesen sein und ein späteres Glück nur
noch in treuer Pflichterfüllung suchen und finden

Und jenen Reichthum von Liebe würde auch die Zeit
für mich nicht bringen

Nein erwiderte sie freundlich aber bestimmt
Nach einer Pause nahm Rosine nochmals das Wort

Darf ich Ihnen aus aufrichtigem Schwesterherzen noch
etwas sagen Herr Vikar

Er nickte
Elise Herwig ist ein liebes gutes Mädchen und zur

Frau eines Geistlichen weit mehr angelegt als ich es je
sein werde Ich glaube an Gott ich bete zu Gott beuge
mich vor seiner Allmacht und Größe aber Vieles bin ich
nicht so für mich anzunehmen im Stande wie der ortho
doxe Kirchenglaube es fordert Sie sehen mein Vertrauen
zu Ihnen ist ein großes

Ich bin heute um die schönste meiner Hoffnungen
ärmer geworden bleiben wir uns aber dennoch gut
damit bot er ihr die Hand die sie wortlos drückte

Etwa zehn Minuten von der Mühle entfernt befand
sich auf einer kleinen Anhöhe die einen lieblichen Blick in s
Thal bot eine vor vielen Jahren gestiftete auf einem
Postament stehende Mutter Gottes wie man sie in katho
lischen Gegenden häufig sieht Auf die Bitte seiner Frau
hatte der Müller seiner Zeit eine Bank davor anbringen
lassen auf welcher wir Rosine am Abend des oben be
schriebenen Tages finden die Blicke zur Mühle hinunter
gerichtet welche von den scheidenden Sonnenstrahlen noch
schwach beleuchtet wurde

Fortsetzung folgt

ung der auf Schloß Babelsberg eingetroffenen Kaiserin
Augusta weiterfuhr Die Frankfurter Feier gestaltete sich
zu einer glänzenden Loyalitätskundgebung für den Kaiser
und zu einem ergreifenden Akte der Pietät für den verewig
ten prinzlichen Heerführer

Seine Majestät der Kaiser in der Uniform seines Leib
Garde Husarenregiments verließ bereits vor dem Festplatze
im Park vor dem Kommandanturgebäude den Wagen

und begab sich zu Fuß begleitet vom Prinzen Friedrich
Leopold dem kommandirenden General den Generalen
von Hahnke und von Wlttich dem Hofmarschall von Lie
benau dem Geh Kabinetsrath v Lucanus dem dienstthu
enden Flügeladjutanteu Major von Vietinghoff nach dem
Fcstplatze Se Majestät und Gefolge nahmen Aufstell
ung rechts vom Denkmal Feierlicher Chorgesang ertönte
dann trat Divisionsprediger Thiel an das Denkmal und
hielt die Weiherede der er als Text denZSpruch 2 Kor 6
V 9 Als die Sterbenden und siehe wir leben untergelegt
harte Weithin tönte seine Stimme über die Tausende hinweg
welche die Festversammlungaußerder offiziellen ringsum bilde
ten Als er geendet erbatderkommandirende General General
lieutenant Bronsart von Schellendorff von Sr Majestät
dem Kaiser die Erlaubniß die Hülle vom Denkmal fallen
zu lassen Auf das gegebene Zeichen sank diese langsam
es erschien in Hellem Erzglanze das Haupt des Prinzen
mit der Pelzmütze der Zietenschen Husaren die kräftig
gedrungene Gestalt in der Uniform dieses seines Lieblings
regiments die ausgestreckte Hand mit dem Feldmarschalls
stabe die Hülle sank bis zu den Füßen nun stand
er da in ganzer Figur ein ganzer Mann wie er war
Es wurden vor der sich bis zum Boden senkenden Hülle
die Inschriften des Gramtsockels die Widmung von Seiten
des Armeekorps die Schlachten in Eilschrift sichtbar
Kanonendonner wie einst an diesem heißesten Schlachttage

von Vionville vor 18 Jahren ging über das Erzbild hin
die Truppen präseatirten das Gewehr der Kaiser

salutirte mit ihm sämmtliche Generale und Offiziere
und donnernde Hochrufe zu denen der kommandirende

General die Initiative gegeben ertönten auf Se Majestät
den Kaiser und König Unter dem Kommando nahmen
die in Parade stehenden Truppen das Gewehr ab

Der Präses des Komitees übergab das Denkmal an
den Oberbürgermeister der mit kurzen Worten dasselbe im
Namen der Stadt übernahm Tausendstimmig ward der
Choral Nun danket alle Gott gesungen ein religiöses
Ausgingen war der Schluß

Ueber die Einweihungsfeier des Denkmals licgen uns
folgende offizielle Telegramme vor

Frankfurt a O 16 August Se Majestät der Kaiser
traf in Begleitung des Prinzen Leopold nebst Gefolge um 10V
Uhr Vormittags hier ein und wurde von dem kommandirenden
General des lll Armeecorps den Divisionsgenerälen dem
Rcgicrungspräsidcnten und dem Oberbürgermeister am Bahn
hof empfangen Se Majestät fuhr alsbald durch die Prächtig
geschmückte Stadt unter dem Jubel der massenhaft zusammen
geströmten Bevölkerung nach dem Wilhelmsplatz wo die Gar
nison nnd die Deputationen der Regimenter des lll Armee
korps in Parade ausgestellt waren Vereine und Korporationen
bildeten in den Straßen Spalier Die Feier wurde durch den
Chorgesang Die Himmel rühmen des Ewigen Güte eröffnet
Nachdem alsdann Garnisonprediger Thiel die Weiherede gehal
ten hatte ertheilte Se Majestät den Befchl zur Enthüllung
des Denkmals Unter brausendem Hnrrah und dem Donner
der Geschütze fiel die Hülle Der kommandirende General des
Armeecorps übergab sodann das Denkmal der Stadt Nachdem
die Truppen defilirt waren begab sich Se Majestät derKaiier
zunächst nach dem Regieruugsgebäude und fuhr von dort über
all stürmisch begrüßt durch die Straßen der Stadt nach dem
Herzog Leopold Denkmal und alsdann zum Rathhause wo der
Oberbürgermeister Se Majestät begrüßte Hier begann um
12 Uhr das von der Stadt gegebene Dejeuner an welchem Se
Majestät der Kaiser Prinz Leopold serner der General Feld
Marschall Graf Blumenthal die Generalität die Spitzen der
Behörden der Bildhauer Unger und Andere theilnahmen

Frankfurt a O 16 August Bei dem Dejeuner im
Rathhaussaale saß Sr Majestät dem Kaiser neben welchem
links Prinz Friedrich Leopold rechts General Feldmarschall
Graf Blumenthal Platz genommen hatten der Oberbürgermei
ster gegenüber Zehn Minuten vor 2 Uhr verließ Se Maje
stät das Rathhans und begab sich mit dem Prinzen Leopold
im offenen Wagen nach dem Bahnhofe wo Punkt 2 Uhr die
Abfahrt erfolgte Die in den Straßen und am Bahnhofe ver
sammelte Volksmenge begrüßte Se Majestät mit enthusiastischen
Zurufen Ihre K Hoheiten die Prinzessin Lonise nnd die
Prinzessin Albrecht von Preußen hatten an dem Denkmal des
Prinzen Friedrich Carl prachtvolle Lorbeerkränze niederlegen
lassen

Frankfurt a O 16 August Bei dem Dejeuner gab der
Oberbürgermeister in einer Rede der Freude über den Besuch
Sr Majestät des Kaisers Ausdruck und schloß mit einem Hoch
aus Allerhöchstdenselben Se Majestät der Kaiser sprach als
dann seinen Dank für die vernommenen Worte und den ihm
bereiteten feierlichen Empfang aus und sagte dann weiter Er
wisse wohl die Bande inniger und treuer Ergebenheit zu schätzen
welche seit Jahrhunderten das Volk mit dem Hause der Hohen
zolleru verbinde Kaiser Wilhelm l habe wohl gewußt wen
er auserwählte als er dem Prinzen Friedrich Karl das Kom
mando über das dritte Armeekorps übergab Sein eiserner
Charakter sein mächtiger Wille und sein strategisches Genie hät
ten den Prinzen Friedrich Karl besonders dazu befähigt dieses
Armeekorps zu führen und die Brandenburgischen Kinder zu
den Soldaten heranzubilden welche die Schlacht bei Vionville
geschlagen Es sei eine ernste Zeit Die Kaiser Wilhelm und
Friedrich Pnnz Friedrich Ksrl und andere große Heerführer
die das deutsche Reich hätten schaffen helfen lebten nicht mehr
würden aber im deutschen Volke fortleben Wie die Branden
burger mit eiserner Gewalt und unermüdlicher Thätigkeit dem
kargen Boden ihren Erwerb abrängen so habe das dritte Ar
meekorps dem Feinde den Sieg abgerungen die Leistungen
aber die es vollbracht habe es dem verstorbenen Prinzen zu
verdanken Es könne keine Rede davon sein Errun
genes wieder aufzugeben Darüber herrsche nur
eine Stimme daß man lieber achtzehn Armeekorps
und 42 Millionen Einwohner auf der Strecke lie
genlassen alsauchnur einenStein von dem Errun
genen wegnehmen lassen werde In diesem Sinne er
hebe Er das Glas und trinke auf das Wohl Seiner Branden
burger der Stadt Frankfurt a O und des dritten Armee
korps

Im Auftrage des Kaisers begiebt sich General
feldmarschall Graf v Blumenthal dem Schw Merkur



zufolge zu Truppenbesichtigungen nach Württemberg Der

selbe wird am 23 d Mts in Ulm eintreffen um dort
die 53 Jnfanteriebrigade und die 27 Kavalleriebrigade
zu besichtigen

Die Kaiserin Augusta ist begleitet von dem
Kammerherrn Schloßhauptmann Grafen von Ompteda und
der stellvertretenden Hofdame Gräfin von Schwerin c
von Koblenz zurückkehrend gestern früh in Potsdam ein
getroffen und hat sich sofort nach der Ankunft daselbst
nach Schloß Babelsberg begeben um dort in Erinnerung
an die Tage welche Allerhöchstdieselbe alljährlich um diese
Zeit mit ihrem Gemahl weiland Kaiser Wilhelm i dort
zu verleben Pflegte auf diesem Lieblmgssitze des hoch
seligen Kaisers einige Wochen in stiller Zurückgezogenheit
zu verleben

Prinz Heinrich empfing Donnerstag Mittag die in
vergangener Nacht unter Führung des japanesischen Ad
mirals Kabayama in Kiel eingetroffen japanische Marine
kommission Hierauf wurde von dem Prinzen und der
Prinzessin Heinrich eine Deputation des Seeofftziercorps
empfangen welche einen Leuchtthurm ministurö über
reichte sowie eine Deputation der Stadt Kiel welche das
Modell der Kilia für den im Schloßhofe zu errichtenden
monumentalen Brunnen übergab

Die Landesvertheidigungs Commission
zu deren Präses jüngst Gensralfeldmarschall von Moltke
ernannt worden ist wird sich den Hamb Nachr zufolge
demnächst wieder mit wichtigen Fragen auf dem Gebiete
der Fortifikation und der maritimen Sicherung zu beschäf
tigen haben Die Commission ist übrigens nach dem Grund
satz zusammengesetzt daß in ihr sämmtliche leitenden Per
sönlichkeiten der verschiedenen militärischen Ressorts und
außerdem die beiden in Berlin wohnhaften kommandirenden
Generale des Garde und dritten Armee Corps vertre
ten sind

Es ist gemeldet worden daß der Generalfeldmarfchiill Graf
v Moltke anläßlich seines Ausscheidens aus der Stellung als
Chef des Großen Generalstabes mit einem Allerhöchsten
Handschreiben beehrt wurde Wie wir annehmen zu dür
fen glauben steht die Veröffentlichung dieses Schreibens dem
nächst zu gewärtigen

Herr v Bennigsen Wie der Hamburgischen
Börsenhalle telegraphirt wird beabsichtigt Herr v Bennigsen
wieder ein Mandat für das Abgeordnetenhaus anzunehmen

Glaubwürdigem Vernehmen zufolge dürfte die König
liche Entscheidung in der Angelegenheit Harnack in
den jüngsten Tagen bereits erfolgt sein und zwar zu Gunsten
der Berufung des Marburger Kirchenlehrers an die Ber
liner Hochschule

Der Direktor in der Admiralität Contre Admiral Freiherr
v d Goltz ist zum überzähligen Nieeadmircil befördert wor
den und an Stelle des mit der Stellvertretung des Chefs der
Admiralität beauftragten Grafen v Monts zum Chef der Ma
rineswtion der Nordsee ernannt worden Kapitän zur See
Hollmann wurde zum überzähligen Contreadmiral befördert

Der König und die Königin von Portugal werden
wie die amtliche Gothaer Zeitung meldet am Sonnabend zu
emem mehrtägigen Aufenthalt in Reinhardsbrunn eintreffen

Der Prinzregent von Braunschw ig Prinz Albrecht von
Preußen welcher zum Kurgebrauch sich in Scheveningen auf
gehalten hatte kehrt heute nach Deutschland zurück

Die Feier des 100jährigen Jubiläums
des Mecklenburgischen Füsilier Regiments
Nr 90 wurde in Anwesenveit des Großherzogs der Prin
zen Adolf Friedrich und Heinrich der verwittweten Groß
herzogin Marie und der Prinzessin Elisabeth Donnerstag
Vormitisg in Rostock durch einen Feldgottesdienst mit der
Weihe der Fahnenbänder eröffnet Mittags fand auf dem
Nenmarkte vor dem Großherzog eine Parade des Regi
ments statt Dem von den Offizieren am Nachmittag
veranstalteten Diner wohnten auch die höchsten Herrschaf
ten bei Für den Abend ist eine Ballfestlichkeit in Aus
sicht genommen Die Stadt ist festlich geschmückt

Die Elberselder Staatsanwaltschaft hat den
Strafantrag des Pfarrers Gisekke in Solingen
gegen den Bürgermeister wegen Verletzung des 167
des Strasgesetzbüchs zurückgewiesen

Fräulein Z, die bedauerliche Heldin des Liebesdramas
in der Friedrichsstraße in Berlin welche sich selbst und ihren
Geliebten den jungen Polen durch Revolperfchüsse verwundet
hatte ist aus der ärztlichen Behandlung wie aus der Unter
suchungshaft ent assen worden und steht bereits ihrem Geschäft
der Vermischung von Chambres garnis wieder vor Ein Fal
lenlassen des gerichtlichen Verfahrens ist natürlich durch die
Entlassung aus der Untersuchshaft nicht ausgedrückt

Das 300jährige Jubiläum des Gymna
siums Arnold in um in Burgsteinfurt verlief beim
schönsten Wetter in glänzender Weise Die Festpredigt
hielt Generalsuperintendent Dr Nebe beim Schulaktus
sprachen der Regierungs Prästdent von Liebermann Schul
rath Dr Rothfuchs Direktor Dr Bouterwek u A Der
Direktor und der Prorektor erhielten den Rothen Adler
Orden zwei Oberlehrer den Professorentitel und ein
Gymnasiallehrer den Oberlehrertitel Bei dem Festessen
brachte der Ehrenpatron der Anstalt Seine Durchlaucht
Fürst Luvwig zu Beutheim den Toast auf Seine Maj
den Kaiser aus

Ein Todtschlag wegen zwanzi g Pfennigen In
einem Schauklokal der Koppenstraße in Berlin geriethen am
Donnerstag Abend zwei Bahnarbeiter des schlesischen Güter
bahnhofes Geisler und Bublitz in Streit wegen der einzigen
Summe von 20 Pfennigen welche Letzterer an Ersteren beim
Billard spiel herauszuzahlen hatte Von dem Wirth ihres Zan
kes wegen aus dem Lokal verwiesen setzten beide den Streit
außen auf der Straße fort bis Geisler den Rücken wandte
anscheinend um den Bublitz verlassend seiner Wege zu gehen
In diesem Augenblicke warf sich Bublitz von hmten auf ihn
und versetzte ihm mit einem Messer einen Stich ins Genick
und nachdem Geisler zu Boden gesunken mehrere Stiche in
den Hals deren einer die große Schlagader traf so daß der
Verwundete nach wenigen Minuten ehe ihm Hilfe hatte ge
bracht werden können auf der Stelle wo er niedergesunken
verschied Bublitz ergriff die Flucht verfolgt von einigen Pas
santen die das Vorgegangene mitangesehen wurde am Andreas

Platz eingeholt und nach heftiger Gegenwehr festgenommen
Der getöötete Geisler hinterläßt eine Frau und ein noch junges
Kind

Die Ehescheidungssache des serbischen Königs
paares soll wie aus Belgrad berichtet wird neuerdings indas Stadium gütlicher Lösung gerückt sein und man hoffe trotz
dem die Scheidungsklage formell ihren Lauf nehme einen Aus
gleich herbeizuführen Königin Natalie habe sich an mehrere
Freunde in Serbien um Rath gewandt und Alle auch Ristic
hätten zur Annahme eines Ausgleiches gerathen Ernste Freunde
des Königs und maßgebende politische Personen hätten eben
falls dem König Miian gerathen die Ehesache durch einen
Ausgleich zu lösen und es sei deshalb Aussicht vorhanden daß
Vor Entscheidung des Konsistoriums durch ein Arrangement die
ganze Angelegenheit geordnet werde

Ein Meteorfall wurde am 13 d Mts abends
10 Uhr bei dem Dorfe Münchehofe in der Nähe vonBu
kow in der Mark beobachtet Die drei Insassen eines in
der Nähe des genannten Dorfes fahrenden Wagens wur
den bei bis dahin mäßiger Dunkelheit urplötzlich von einem
so hellen Schein geblendet als wenn ein Blitz ganz in
der Nähe einschlüge Bei dem Umsehen nach der Ursache
der plötzlich grellen Beleuchtung gewahrten alle drei Per
sonen in anscheinend geringer Entfernung von dem Wege
ein Meteor welches sich in schräger Richtung von Süd
osten nach Nordwesten zur Erde bewegte und in haushoher
Entfernung von der Erde plötzlich im Dunkel der Nacht
verschwand Die Erscheinung gewährte einen prachtvollen
Anblick Eine flammenhelle Feuerkugel in der Größe
einer Kegelkugel schien an einem intensiv dunkelblau leuch
tenden nahe meterlangen Stab zu sitzen aus dessen obe
rem Ende glühend dunkelrothe Funken sprühten Ein be
sonderes Geräusch wurde bei dem Rasseln des Wsgeus
auf steinigem Wege nicht gehört

Transport eines Meteoriten Am 15 Juni wurde
der berühmte schon von Mornsy und Wollastin 1816 und spä
ter von Spix und Martins beschriebene Bahio oder Bendego
Meteorit nach Rio de Janeiro gebracht und befindet sich jetzt
in den Sammlungen des brasilianischen National Mufeums
Das Gewicht beträgt 5361 Kilogramm Der Transport wurde
ermöglicht durch die kürzliche Vollendung einer Eisenbahn
welche 115 Meilen vom Bendego Bach wo der Stein bisher
gelegen hat vorbeiführt Es mußte eine eigene Fahrstraße
welche 10 Bäche überschreitet für die Weiterschaffung des
Meteoriten hergestellt werden Die gesammten Kosten wurden
vom Baron Guahy bestritten während der Ingenieur de Car
valho die Arbeiten leitete

An die Reichsbank gelangen noch immer zahlreiche
Gesuche um Ueberlassung neuer Zweimarkstücke mit dem
Bildniß Kaiser Friedrichs Wir sind in der Lage auf das
Bestimmteste versichern zu können daß der Vorrath der
Reichsbank an solchen Zweimarkstücken vollständig erschöpft
ist Auch die Nachricht daß Zweimarkstücke dieser Art noch
ferner geprägt werden sollen dürfte sich nicht bestätigen
wenigstens ist der Leitung der Reichsbark wie mitgetheilt
wird nichts davon bekannt

Von der Reblaus Der Kampf gegen die Verheerun
gen welche die Reblaus in den deutschen Weinbergen anrichtet
hat im vergangenen Jahre für Preußen eine Gesammtausgabe
von 330000 Mark erfordert Gegenüber diesem sehr erheblichen
Aufwands ist wie der Bericht der landwirthschaftlichen Ver
waltung Preußens mittheilt die Verwaltung von Neuem in
Erwägungen und Verhandlungen darüber eingetreten ob nicht
der Zweck des Reichsgesetzes von 1883 der Schutz des Wein
baues auf eine einfachere und minder kostspielige Weise zu er
reichen sei
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Die Königliche ttniversttiits Bibliothek ist bis auf Weiteres von Heute ah

täglich geöffnet von 9 bis 1 Uhr In den leiden letzten Dienststunden
werden Bücher expedirt

Verein jmigcr Eiseichöndler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Techniter Verein z Halle a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Wattdiitsche Verecnignn Tosammenkunft Klock S im Altenburger Hof
Männer Liedertafel Ab 8 11 Uebunqsstunde im Paradies
itterar Verein Minerva Acends 9 Uhr in Boigt s Restaurant 2 Thürme

V eiststraße
Gesangverein Sänger Club Ab von 9 11 Uhr UeSnngsst im Restauran

Peter Leipzigers 6
Schiitzler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürsteuthal
Haile sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein Osfian Ab 9j in Reif s Restaurant
Eewerl Veretns Liedertasel tH D Abends von g 11 Singestunde t der

Stadt Magdeburg
Sallc scher Zither Kranz Ab 3i Uhr Uebungsstunde tm Restaurant zum

Reichskanzler,,
Rnderelnb Neptun Ab 8 tm Forelle
Halle scher Rnder Berein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Jahn fcher Turnverein Ab 8 10 Turnstunde in der stiidt Turnhalle
Gesangverein Sängertren Ab 9 11 Uhr im Restaurant Retchshallen/
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WM Sonnabend 6 Uhr Uebung Volksschule
Allseitiges Erscheinen erforderlich

Berliner Börse vom 26 August
Die Börse zeigte heute nur theilweises Leben Umfang

reiche Realisirungen wirkten auf das Geschäft ungünstig ein
die meisten Devisen muhten dieser Tendenz Rechnung tragen
Eigentlich entwickelte sich nur auf dem Montanmarkt ein
nennenswerther Umsatz zu steigenden Kurien dagegen stag
nirten der Bahnen Banken und Rentenmarkt fast aus
nahmslos Russen erlitten erhebliche Kurseinbußen Schluß
tendenz flau
Produktenbörse Berlin 16 August Wetzen fest und lebhaft loko 165 is

184 M September Oktober 175,50 ts 176 bis 17475 M Roggen
loko still Termine fest und rege loko 118 bis 142 W September Oktober
142 z42,75 142 142,50 M Hafer loko lebhaft Termwe rege loko
115 oi 148 M September Oklober 119,75 119,50 M Gerste sttll
loko 112 dts 185 M Rüböl rege loko ohne Faß S5 00 M Septem
ber Oktober 55 55,30 55,70 S5 60M Petroleum loko
M Spiritus loko und Termine lebhafter mit 50 M Verbrauchs
abgabc loko ohne Faß 52,50 52 60 M September Oktober 52 is 52,30
M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 33 bis 32,80 ots 33 M
September Oktober 32 30 bis 31 80 M Mehl Weizenmehl 00 24 75
bis 2L /5 M 0 22,75 bis 20,75 M Roggsnmehl 0 19 bis 18 M 0 u
1 20,25 bis 19 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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d 50 52 53 62

Staats Sch Wch
Sächstfche Pf Br
Pommer sche R Br
Poten fche do
Hrzuhüchs do
SachMe do
Echtes doBad Nsenb Anl
Bairtsche Anleihe
H mb saais Rcnte
Sachj Altb Lb O
Sächl Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Pldbr
do do doPr Pr An v SS

Braun 20 TH L
Eöln Mwd Präm
Desfausr do

7 FI L

SlSudische Konds
Dividende 1887

4 108, 0 bN
3 103 75 bG
4 107,30 G
3 104 40 b S
4 103 50 b

4 103 00 b
SV
4

1V1,75 0
106 75 G

4 105,50
4 105 50 A
4 105 75 G
4 105 50 G
4 105 40 G
4 105,40 G
4 07,50 U
3 2 80 K
4 103 00 B
4 105 30 HE
3 93 90 K

4 103,70 bZ
4

SV 153,80 b
fr 99,92
sv 13 ,50 bT

130 V
fr 2S 40 b

Kachsn Maftrtcht 1 SSS i SWenburg Zech s 189SV bA
Berltn Dresdsn 0

Mz L d igLH 505 20 b
Marienb MlaAka 1 72,9 iZkiederwaldbcch 2V 75,10 S GSÄrdh Erfuri 0

Lstpreutz Sübbah 0 11 00 iB
Saalbahn 45 50 bGWeimar Geraer 24 bGdo 2j conv

do ngar fr 0

Werra Bahu 76 75 b
Bnschtiehrad B 6 115 59 b
Dnx Bodendach

Gai Mrl L B Z 4 88 10 b
sottharddatz S 131 90 b
Mrsk Kiew 171,75 b
Ruff Stb 5 12460 k
do Südw S 6 75 bKüdöst Lomb V 44,20 ü

Garschau Wi ib 165,75 b

Berltu DreW 0
Manend Ml N S 112, 0 M
5tordh Ersurt 4 /s
Oberlavitzer
Ostpr Sadbah 5 121 00 I G
Saalbah 5 li7, zg bGW tmar Gsra s 90 30 E

7

Berltu DreNW
Breslan Warscha
Dtsch Nordd Lloyd
HalSsrst Blankenb
Nordhausen Erfnrt
Ojtprmß Südbah
Saalbahn gar eonv

do
Wetmar Gera

I Km
do

e i,ypt garant
Italien Rents
vesterr Goldrente

do Papte rren
do Silb erren

Ruman
do amortts

Rnsf Goldrente
do konf 8c er
bo do S4erdo do
do Or ent Ai l
do P äm en

do do 66do C Bodenkr
do Cnrl Pfdbr

Serb Gold Psdbr
do Rente

Ung Gold 1060
do 0 600bo bo Igvdo J vsst G A
do Papterrsnte

3

S

4

4

8
5

S

4
5

9 M
92 61

94 Z
111,7
84,50
S1 50
91 50
6165

172
156,
76 75

84 5Z
82 80
84,40
84 40
84 40

bG

iB

7 S0
Hewrtchshall
Deffaner Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grnsonwerk
Hall Malchtnen
Löwe Ä Co
Ze Zer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllivitzer Papiers
Ztlenb Cattnu
Langensalz Tuchf
Glanztg Zuckers
Körbtsdors
Kette Elbefchtsf
Nordb Lloyo neue
Bazar
Berl Aquarinm

do K otkabrik
Deutsche Edtson Ges

Arepp uer Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Saltn
Weftphal St Pr

4

3

7V
15
1
16
0

10
Z

5
3

0

0
5

2

13 z

6 1
2

10

105,
170

195 75
272
262
336 25
245 15
35,75

10ü vÜ
9140

10050
I05,oü
84

138
170,

65 60
215

93
125
57 30

153,50

bA
oG
bA
bG
bZ

bG
b

oV
b

b

bG
oG

KauI AMc

4

4 102 0 B
4 03,25 B
4

4

3Ä 100 60N
4

4 103 MÄ 103 oG

Berliner Kassen
do Handelsg
do Maklerver

BrannschW Bank
Darmstädter Bau
Deffaner Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Beraer Credit
Geraer Bank
Letpz Credttanftak
Magd Bankv
Metiüng Hyp 40 I
Mitteld Creditbank
Natwnalb f Dtschld
Nordd Ban
Oesterr Eredtt Anst

ttersb Diskontos
do Internat

Preuß Bsdeukredtt
do Ctr Bd 40

Lachen Mastricht
Tax Bodenbach

do 2 Kdo 3 LKaschan Oderberger

ho GoÜpr
Kronpr RudolM
Ochr Jr StaatsS

do von 1374
do von 1885
do Ergänz Nch
do 1 u 2 L
bo Goldpr

Wlsen Prtesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Nngar Nordoftbahu
Breft Grajewo tnd g
Gr Rnff Nsenb
Koslow Woron gar
KzirA Ehariow gar

do tu Lftrl
Ksrsk Kiew gar

do kleine
Mosco Knrsk gar
Mosco Rjäsa gar
Msau Koslow gar
Klaschk Morezansi
SüdweDahn gar
Transkaukasische g

do ileis
Warschau Teresp g
Madtkawka

102,90 B
Lö,00 V
87 S0 lG

84 10
104,80 bG
76 60 G
82 80 oG
79 40 b
77 4Ä

77,75 B
107,40 G
102 B
76 30 bA
61,25 B
61 20 A

WZ, G
96 S0 B
31,80
90,50 s

97 vB
36 40 bB
96 25 G
89,10 b

81 90 S
92 50 oA
88 90 G
SS b
84 dÄ65 30 K
66 80 G
97 30 H
80,10 aT

Wech e

AmfterdWt 100 K 3
London 1 Lftrl 8 T
Part 100 Fr s xWie IM Fl g x i65, S
L teMisrg 3WI200 5S ö

1L9 40 ö
20,49
80,75 Ä

S

g
8

4V

9

g
10
7

SV
0

9

S

5

4V

3V
SV
1

12

Sächsische Bank
Weimartsche Bank

ergws K m,SzHii es BWM

4

0

121,75 S
1731 bT
135,50 bG
iL3,co B
153 B204 60 G
172 bG
225 00 big
139 75 b
102,20 iS
86,60 G

13 00 b
10,10 Ä

100 75 bN
103,10 VG
L19 40 bG

169 G
166 40 S
164 80 öG
1 6,72 bA
119 60 0
140,25 K

40 A
112 Ä

Anhalter Kohlen
Dort Unwn
bo St P LtDnxer Kshlen

bo do conv
Koln Müku
Kön n Lamah
Lanchhammer
Sächs Gußstahl
S TH Braun

do St Pr 5
Zinkhütte

do St Pr S
Westeregeln

13
0

V

4Z

V

7

7
7

1
6

10

187,25 b

33, bG
55 00 G
96 03 G
36 Z bG

126 50
101 10 bA
160, 0 G

42 00 bB
118 50 b

165 öB
D Wandbr

do doGoch Pr Pfanddr I
Mewwg Hypochvr
do Präm Pfddr

Nordd Grder Pfbr
Pr Boden rzb
V Tent Bod rzb
Sadd Bodencred

103,70 a
107 90 K
10 50 G
128,80 ö
102,50 E
113 Ä
113 25 S
102 0 d

Äeipz Börse s 16 August

Altentmrg ZetA

BuM ch I Tm
Wenburg Zetz
Buschttehraoer
Wg W Tredtt
Leipziger Bank
Sächs Bank
Börstewt Rattm
S Th r ink

do St Pr
B E TH P St Pr
ZetKer P Ä
Merraff Hall
Hall Stratzenoavn

3 93 90 b
4 103,50 Ä
4 104 25 B
5 87 60 gj
N 5 187, 0 Ä
s 135 00 b
9 182 bB
5 134 SS
4 112 75 G
0 56,50 G
7 14 G142 S0 G

3 71 75 G
16050 B

136 W
s



VVrKttA M GKGW K MkKWk G s 8 ZSGSKUÄW
von

MK N sM M Ss s Ss seipzigerstrssze 3
Anderer Unternehmungen halber mutz mein Lager bis DWß ÄHMR geräumt sein es bietet dadurch Gelegenheit zum biMgftsn

Einkauf in
MK AIWG i ie NA VWIWG K Z SSGAÄSK KtZ ZV SZ WGZD tZ ÄZ MK N MÄKGZSGA WssIv MAWÄ
ZiAVi rM HSAKSZ M HUZM GI MWMÄK ZiMZSSI TI tGI ZL S M M AA Zx W AWtVN AWIiSGtvSS Z IÄK Z VST A Z Ä

tZW KVW St Gt
WM AGM M KMZG MMG9 neu garmrl Größere Partien M jedem Mir annehmbaren Preise

IliKÄSA ZZiMS iLZsHMMA Z T N,ÄB t K zks Ä LZ i S Zsriwi Ä ZZ liit tv z Ii KSI L KZ ck K vt t 1 zsZl p H

M H W H MV
Mj G KK G A

W WM HM
Äi

F ß xz

Das Vorzüglichste gegen alle Insekten
Diese auserwählis Spezialität vernichtet mit üSerraschendstex Kraft und Schnelligkeit alles Ungeziefer in Wsh

nnngen Küchen und Hotels sowie auf nnsexen Hansthiereu in Stallen auf Pflanzen in Glashamsexn und Gärten
Echt nnr in Originalflaschsn mit Nameusfertigung und Schutzmarke Was in losem Papier ausgewogen wird ist
niemals eine ZacherZ SpezZalität

K RRÄS z Wien LiadZ GMschmMgasse 2
IN Halle a/S bei Hrn ZT G KG M Z MMi2 Drog

KcksZWkviÄBZi Adler Drog

W W Vs sZ alt Markt 36
K ZsZÄ i Nachflg

Aschersleben bei Hrn S ZKKSKSWA Drog
Bernbnrg bei Hrn Wsdvrt WvttiA

WÄ v ZZzs,M HZ5Z
Bitterfeld bei Herrn LT MMmpt K dMis
Cöthen bei Herrn F K Ms ZLs WWTSx
Coswig bei Herrn T KM s s Nachfolger

K MNASZ

HZ ssi IM ZZWlsGM
in Delitzsch bei Herrn ZMI 8 ZS

Dessau bei Herrn Ä i A Livlx lr z Nachfolger
ZZT ZÜSd GZSMSS
bei Herrn M N eLss ls Zerbsterstr 37

Eilenbnrg Leipzigerstr 8M Ws WMÄt Drog
Eisleben bei Hrn WZ HV ZÄZ v Drog

Drog
C Ä L ,Drog ,Halleschestr

Hjüften bei Herrn S ssssi
Hettstedt bei Herrn SÄ WW ZÄ i MSAS

in Könnern bei Herrn Ntt
Otüv VsrL W Parf

Lüizen bei Hrn iu W vi ZWs isW Adlerapoth
MerseSnrg bei Herrn
Nanmlmrg bei Herrn Z zL NivKts
Rs lau bei Herrn ZZ As

Z Z si lR
Sangerhausen bei Hrn Aal Drog
Schksuditz bei Hrn M Drog
Wittenberg bei Hrn SS W Ä zs zz W K,Ktvz

Nachf Apoth

kestauraM LürZersÄrtsn
Rsilstratze 1ZS Brandenburgerftrasze

Sonnabend den 8 August von Abends V 8 Uhr
zum Gedenktage der Schlacht bei Gravelotte

sS K SVK
n SrttMllilSrwuslk

ZZI ZKZN V IIIm i i i5zi i M tr6s kr t

M MW

nbui Kvr l k ÄrHeute Sonnabend den 18 August Abends 8 Uhr

Entree frei
Wr dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Muuckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle sSsz Tageblattes Große NrichstraHe IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Merz Z Beilage

i

Hiermit beehren wir uns Ihnen anzuzeigen daß die Rechte und Pflichten der per
sönlich haftenden Gesellschafterin unserer Firma nach dem Hinscheiden der Frau WMüi
V iiiA geb M ttvZ vr auf deren Tochter und Universalerbin Frau

IiitMstts Iiiie lÄi iö X W zed Kszsr
übergegangen sind

Bei übrigens unveränderten Verhältnissen nehmen insbefondere auch die Betriebe
unserer

Kmnnkohltnarulik Friedrich Wilhelm
bei Eisdorf Zscherben

sowie uw erer

Dampfprchstew Favrik w Halle a S
ganz in bisheriger Weise ihren Fortgang und bitten wir unter verbindlichstem Dank für
das uns seither so reichlich bewiesene Vertrauen um dessen fernere geneigte Erhaltung

Hochachtungsvoll

V WNZ CIO

UmdM lMik üMerliW Mi Voxolvr
Speeialgeschäft in Handschuhen Strümpfen Unterhosen Unterjacken Bade
hosen Reithosen Tricot Taillen Filet Decken Tricots Ruderjacken Turner

Hemden Normal und Reform Wäsche sowie sämmtliche Wollwaaren

zum Werkauf bei

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie grotze

w FMerschweine h b g,
r W Z5 Giebicheusteiu Wruunenstratze SS
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